
Karl Rössel - 25. April 2025 15:39

Kontakte zu japanischen Stellen wg. der Friedensstatue vor dem NS-DOK /
[#334776]

Von: Karl Rössel 
An: "Amt der Oberbürgermeisterin Köln" <oberbuergermeisterin@stadt-
koeln.de> 
Datum: 25. April 2025 15:39 
Via: E-Mail 
URL: https://fragdenstaat.de/a/334776#nachricht-995132
Betreff: Kontakte zu japanischen Stellen wg. der Friedensstatue vor dem
NS-DOK [#334776] 

Antrag nach dem Informationsfreiheitsgesetz NRW, UIG NRW, VIG

Guten Tag, 

bitte senden Sie mir Folgendes zu:

Am 23.3.25 erschien in SPIEGEL-Online ein Bericht von Deborah Hohmann
mit dem Titel "Das 'Trostfrauen'-Kriegsverbrechen, über das niemand
sprechen soll". Darin ging es auch um den Konflikt um die Aufstellung der
koreanischen Friedensstatue vor dem NS-Dokumentationszentrum der Stadt
Köln während der Sonderausstellung "Die Dritte Welt im Zweiten
Weltkrieg".
In dem Artikel wird der Sprecher der Stadt Köln, Alexander Vogel, mit der
Aussage zitiert, "die Stadt stehe 'seit einigen Wochen zu diesem Thema mit
japanischen Stellen in Kontakt'".
Dazu bitten wir um folgende Auskünfte:
1. Seit wann steht die Stadt Köln wg. der Friedensstatue in Kontakt mit
japanischen Stellen?
2. Welche Stellen waren dies?
3. Welche Form von Kontakten gab es? Treffen? Schriftliche Anfragen?
Telefonate?
4. Wenn es Treffen zu dem Thema gab, bitten wir um Auskunft, wann und
wo diese stattfanden und wer daran teilgenommen hat. 

Der Sprecher der Stadt Köln hatte zuvor gegenüber der Presse (WDR,
KSTA) damit argumentiert, für die Aufstellung der Friedensstatue brauche
es einen politischen Gremienbeschluss. 
Dem Amt für Internationales und Europa der Kölner Oberbürgermeisterin
sowie drei weiteren städtischen Ämtern und dem NS-DoK als städtisches
Museum war die geplante Aufstellung der Friedensstatue Anfang 2023
schriftlich angekündigt worden. Bis Dezember 2024, also über fast zwei
Jahre, gab es dagegen von keiner städtischen Stelle irgendeinen Einwand.
Dann hieß es plötzlich, Voraussetzung für die Genehmigung der Aufstellung
sei ein Gremienbeschluss. Dazu die Nachfrage:
5. Wieso hat das Amt der Oberbürgermeisterin (oder eines der weiteren an
dem Ausstellungsprojekt beteiligten städtischen Ämter) innerhalb von zwei
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Jahren diesen Gremienbeschluss nicht herbeigeführt?
6. Selbst im Dezember 2024 hatte die Oberbürgermeisterin noch
ausreichend Zeit vor der Ausstellungseröffnung im März selbst noch einen
Gremienbeschluss herbeizuführen. Warum ist dies nicht geschehen?

In dem Spiegel-Online-Artikel wird das Schreiben eines "japanischen
Politikers der nationalkonservativen Regierungspartei LDP" an ein Mitglied
der Bezirksvertretung Innenstadt zitiert, der darin "mit Nachdruck" darauf
drängte, die Statue nicht in Köln vor dem NS-DOK aufzustellen.
7. Hat die Kölner Oberbürgermeisterin Kenntnis von diesem Schreiben?
8. Wie bewertet die Oberbürgermeisterin diesen japanischen Versuch, sich
in erinnerungspolitische Debatten in Köln einzumischen?
9. Der japanische Politiker beruft sich in seinem Schreiben ausdrücklich auf
Frau Reker, da sie "die Bedeutung und den Hintergrund dieser Statue
richtig erkannt" habe und zu dem Urteil gelang sei, "dass eine Aufstellung
der Statue nicht angemessen ist". Wann, wo und wem gegenüber hat sich
Frau Reker in dieser Weise geäußert? 
Wenn dies, wie ihr Sprecher laut SPIEGEL Online erklärte, nicht zutrifft,
bitten wir um Antwort auf die Frage:

10. Wie bewertet die Kölner Oberbürgermeisterin die Tatsache, dass ein
nationalkonservativer japanischer Politiker sie als Kronzeugin bei seinen
Versuch zitiert, die Aufstellung der Friedensstatue zu verhindern?
11. In welchem Zusammenhang steht die Anweisung des Amts für
Internationales und Europa der Oberbürgermeisterin an das NS-
Dokumentationszentrum, die Friedensstatue nicht vor der Gedenkstätte
aufzustellen, mit den vom Sprecher der Stadt Köln beschriebenen Kontakten
zu japanischen Stellen in Bezug auf dieses Thema?
12. Wie bewertet die Kölner Oberbürgermeisterin den einstimmigen
Beschluss der Bezirksvertretung Innenstadt zur Aufstellung der
Friedensstatue vor dem NS-Dokumentationszentrum?
13. Wie bewertet die Kölner Oberbürgermeisterin das große Interesse der
Kölner Bevölkerung an der Friedensstatue, die seit Anfang März stets von
Passant:innen umlagert ist und von vielen immer wieder mit Blumen und
Halsketten geschmückt wird?
14. Warum hat die Oberbürgermeisterin - anders als in der gedruckten
Einladung des NS-DOK angekündigt - am 7. März nicht an der Eröffnung
der Ausstellung "Die Dritte Welt im Zweiten Weltkrieg" teilgenommen?
15. Warum hat auch keiner ihrer Stellvertreter:innen bei der
Ausstellungseröffnung das Grußwort für die Stadt Köln übernommen?
16. Warum hat der Kulturdezernent der Stadt Köln, Stefan Charles, vor
seiner Rede bei der Eröffnungsveranstaltung am 7. März imNS-DOK die
Ausstellung nicht besucht und keinen Kontakt zu den Kurator:innen der
Ausstellung aufgenommen? 
17. Warum wurden die Kurator:innen der Ausstellung vorher nicht darüber
informiert, dass Herr Charles bei der Eröffnung reden sollte? 

Dies ist ein Antrag nach dem Gesetz über die Freiheit des Zugangs zu
Informationen für das Land Nordrhein-Westfalen
(Informationsfreiheitsgesetz Nordrhein-Westfalen – IFG NRW), dem
Umweltinformationsgesetz Nordrhein-Westfalen (soweit
Umweltinformationen betroffen sind) und dem
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Verbraucherinformationsgesetz des Bundes (soweit
Verbraucherinformationen betroffen sind).

Ausschlussgründe liegen meines Erachtens nicht vor.

Aus Gründen der Billigkeit und insbesondere auf Grund des Umstands, dass
die Auskunft in gemeinnütziger Art der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt
werden wird, bitte ich Sie, nach § 2 VerwGebO IFG NRW von der Erhebung
von Gebühren abzusehen. Soweit Umweltinformationen betroffen sind,
handelt es sich hierbei um eine einfache Anfrage nach §5 (2) UIG NRW.

Sollte die Aktenauskunft Ihres Erachtens gebührenpflichtig sein, bitte ich
Sie, mir dies vorab mitzuteilen und dabei die Höhe der Kosten anzugeben.
Auslagen dürfen nicht erhoben werden, da es dafür keine gesetzliche
Grundlage gibt.

Ich verweise auf § 5 Abs. 2 IFG NRW, § 2 UIG NRW und bitte Sie, mir die
erbetenen Informationen unverzüglich, spätestens nach Ablauf eines Monats
zugänglich zu machen.

Sollten Sie für diesen Antrag nicht zuständig sein, möchte ich Sie bitten, ihn
an die zuständige Behörde weiterzuleiten und mich darüber zu unterrichten.
Ich widerspreche ausdrücklich der Weitergabe meiner Daten an Dritte. 

Nach §5 Abs. 1 Satz 5 IFG NRW bitte ich Sie um eine Antwort in
elektronischer Form (E-Mail).
Ich möchte Sie um Empfangsbestätigung bitten und danke Ihnen für Ihre
Mühe!

Mit freundlichen Grüßen

Karl Rössel

Anfragenr: 334776
Antwort an: k.roessel.2rv2zssugd@fragdenstaat.de

Laden Sie große Dateien zu dieser Anfrage hier hoch:
https://fragdenstaat.de/anfrage/334776/upload/
e84fe596927b5fa2417d068f99a07af0ea2dd0cc/

Postanschrift
Karl Rössel
Kuenstraße, 35
50733 Köln

-- 
Rechtshinweis: Diese E-Mail wurde über den Webservice fragdenstaat.de
versendet. Antworten werden ggf. im Auftrag der Antragstellenden auf dem
Internet-Portal veröffentlicht.
Falls Sie Fragen dazu haben oder eine Idee, was für eine Anfrage bei Ihnen
im Haus notwendig wäre, besuchen Sie:
https://fragdenstaat.de/fuer-behoerden/
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Amt der Oberbürgermeisterin Köln

<eurocologne@stadt-koeln.de> (Amt der

Oberbürgermeisterin Köln) - 23. Mai 2025 11:34

Kontakte zu japanischen Stellen wg. der Friedensstatue vor dem NS-DOK /
[#334776]

Von: Amt der Oberbürgermeisterin Köln <eurocologne@stadt-koeln.de>
(Amt der Oberbürgermeisterin Köln) 
An: "<< Anfragesteller:in >>" <k.roessel.2rv2zssugd@fragdenstaat.de> 
Datum: 23. Mai 2025 11:34 
Via: E-Mail 
URL: https://fragdenstaat.de/a/334776#nachricht-1003238
Betreff: Ihr Auskunftsersuchen 
Anhänge:

image001.png
image002.png

Sehr geehrter Herr Rössel,

am 25. April erreicht uns Ihr Auskunftsersuchen nach dem IFG.
Nachfolgend antworten wir auf Ihre Fragen 1 - 4. Die anderen Fragen zielen
auf die Begründung von Verwaltungshandeln, auf eine Antwort dazu besteht
nach dem IFG kein Anspruch.

1. Seit wann steht die Stadt Köln wg. der Friedensstatue in Kontakt mit
japanischen Stellen?

Seit Februar 2025 steht das Amt für Europa und Internationales in Kontakt
mit japanischen Stellen. Die Kontakte anderer Stellen der Stadtverwaltung
werden nicht zentral erfasst .
2. Welche Stellen waren dies?

Jap. Generalkonsulat Düsseldorf, Stadtverwaltung Kyoto, Sonderbotschafter
für Öffentlichkeitsarbeit, jap. Abgeordneter Toshiaki Endo

1. Welche Form von Kontakten gab es? Treffen? Schriftliche Anfragen?
Telefonate?

Schriftliche Anfragen, Telefonate, Treffen
2. Wenn es Treffen zu dem Thema gab, bitten wir um Auskunft, wann und
wo diese stattfanden und wer daran teilgenommen hat.

* 21.02.25
* GK Tsunoda, VK Mitani, OB Reker, Leitung Europa Internationales Schorn
* Rathaus.
* 28.02.25
* VK Mitani und Schorn.
* Büro Europa und Internationales

• 
• 
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* 14.03.25
* GK Tsunoda, VK Mitani, OB-Reker und Schorn
* Rathaus
* 08.04.2025
* GK Tsunoda, VK Mitani, MA Europa Internationales, Direktor NS-DOK
Borggräfe
* Rathaus
* 14.05.25
* Sonderbotschafter Suzuki, GK Tsunoda, VK Yamagata, MA Protokoll, MA
Büro Europa und Internationales
* Rathaus
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Team Europa und Internationales

[cid:8087E069-29A4-4E80-A305-19B7474ACE36]

Stadt Köln - Die Oberbürgermeisterin
Amt der Oberbürgermeisterin
Büro für Europa und Internationales
Unter Goldschmied 6
50667 Köln
Telefon: 0221/221-21480
Telefax: 0221/221-21849
E-Mail: eurocologne@stadt-koeln.de<mailto:eurocologne@stadt-koeln.de>
Internet: stadt.koeln<http://stadt.koeln/>
www.instagram.com/stadt.koeln<http://www.instagram.com/stadt.koeln>
www.youtube.com/user/Koeln<http://www.youtube.com/user/Koeln>
www.facebook.com/stadt.koeln50<http://www.facebook.com/stadt.koeln50>
https://social.cologne/@koeln
[cid:image002.png@01D99AB6.FD23AF80]

________________________________

Monatlich aktuelle Informationen Ihrer Stadtverwaltung in unserem
Newsletter! Newsletter Anmeldung<https://www.stadt-koeln.de/service/
onlinedienste/newsletter-anmeldung?para=allgemein>
________________________________

[https://www.stadt-koeln.de/images/footer_tdot_2025.jpg]<https://
www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/freizeit-natur-sport/offene-tuer/
index.htm>
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